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ZU DIESEM HEFT

Ursprünglich war geplant, ein Heft über jüdische Mystik zu gestalten.
A us verschiedenen Gründen ist dieser Plan gescheitert. Der Artikel von Frau
Starobinski, einer ausgezeichneten Kennerin des mittelalterlichen Judentums,

warfür dieses Heft vorgesehen. Er ist eine so glänzende Einführung in
die Kabbala, dass wir ihn unseren Lesern nicht mehr länger vorenthalten
wollten, auch wenn er jetzt nicht im Rahmen einer thematischen Nummer
über Mystik erscheinen kann.

Die übrigen Artikel dieses Heftes haben das Thema «Jüdischer
Gottesdienst» als gemeinsamen Nenner. Der Artikel von J. Petuchowski setzt mit
dem Stichwort «Liturgie» ein. In der griechischen Bibel ist leiturgia Übersetzung

von cavodah Opferkult. Von da her ist für Petuchowski die tefillah,
insbesondere das Achtzehnbittengebet, Urzelle und Kernstück desjüdischen
Gottesdienstes, denn sie trat nach der Zerstörung des Tempels an die Stelle
des Opferkults. H.P. Stähli sucht sich dem Thema «Gottesdienst» von der
künstlerischen Seite her zu nähern: Die Beth-Alpha-Mosaiken spiegeln die
drei grossen Schwerpunkte jüdischer Frömmigkeit: Schöpfung, Vergebung
und Tora; insbesondere die Darstellung des Tierkreises vermag Stähli nicht
bloss als ein Stück in die Synagoge eingedrungenen Volksglaubens, sondern
alsAusdruck eines Zentrumsjüdischen Glaubens zu interpretieren. DerArtikel

von P. Jeffery über die christlich-liturgischen Zitate im mittelalterlichen
Nizzahon Yashan schliesslich weist aufein Thema, das auch in den anderen
Artikeln über den Gottesdienst anklingt: Zwischen christlichem und
jüdischem Gottesdienst hat es immer wieder Querverbindungen gegeben, und
zwar nicht nur feindliche. Die Synagogenmosaike wecken natürlich unmittelbar

die Frage nach ihrem Verhältnis zur gleichzeitigen byzantinischen
kirchlichen Kunst. Der Artikel von Petuchowski endet mit der Frage, ob
nicht der — von Priestern, bzw. ordinierten Pfarrern zelebrierte christliche
Gottesdienst als «leiturgia» und unblutiges Opfer dem jüdischen Tempelkult
inhaltlich letztlich näher stehe als der synagogale Gebetsgottesdienst, der ja
ein ausgesprochener Laiengottesdienst ist. Gerade für protestantisches
Selbstverständnis sitzt der Stachel in dieser Frage recht tief.

Ulrich Luz
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